
„Für einen Neubeginn in Europa“ 
 
So die einleitenden Worte vom französischen Präsident Emmanuel Macron in seinem Brief 
an die Bürgerinnen und Bürger Europas! 
 
Man  könnte  es  auch  so  formulieren:  „Für  eine  gute  Fortsetzung  dieses  erfolgreichen 
Projektes Europa, für unsere Zukunft“.  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir  alle  können  am 26. Mai 2019 über die Weiterentwicklung  von 

Europa demokratisch entscheiden. Es liegt in unserer Verantwortung, für uns, für uns Kinder dafür zu 

entscheiden, ob wir weiterhin im Anklang mit den Werten, die wir in Europa seit mehr als 70 Jahren 

pflegen, weiterleben wollen.  

Welchen Gefahren Europa z.Z. ausgesetzt ist, erleben wir tagtäglich. In der ganzen Welt können wir 

nur  als  Europäer  eine wahrnehmbare  Stimme  haben,   weder Deutschland,  noch  Frankreich  allein 

können etwas erreichen.   Alleingänge, Abschottung und Nationalismus  sind keine Alternative. Das 

hat doch die Geschichte gezeigt.  Sie sind eine große Gefahr für uns alle.  

Leider wurde  es bisher  immer  zu wenig Aufklärungs‐,  Informationsarbeit über die Bedeutung, die 

Wichtigkeit, die Notwendigkeit von Europa für ihren Bürger kommuniziert. 

Zudem zeigt uns Brexit, wie schutzbedürftig alle Völker Europas sind. Populistische Kräfte haben es 
geschafft, in Großbritannien vielen Menschen  „den Kopf zu verdrehen“, niemand kann aber diesen  
Menschen sagen, wie es ihnen danach gehen wird.   
 
Damit Europa eine Erfolgsgeschichte bleibt, damit wir Bürgerinnen und Bürger Europas weiterhin  in 

Frieden und Freiheit  leben können,    ist es wichtig, dass wir uns für eine Verstärkung und Erhaltung 

der  Demokratie  in  Europa  einbringen.    Geben wir  den  Populisten  in  Europa  keine  Bühne,  keine 

Chance.  Wir müssen nicht erst heute beteuern, dass wir solche Werte jetzt benötigen, wir  „erleben“ 

sie  schon seit Jahrzehnten und sie sind in der EU‐Verfassung fest verankert! 

Wir Freie Demokraten wollen Europa stärker machen, damit alle Menschen die Werte und Chancen 

beibehalten können.   Viele Lösungen können nur europaweit getroffen werden. Exzellente Bildung 

und Forschung in Europa sind zwingend notwendig, wenn Europa sich in der Globalisierung weiterhin 

eine  führende Position sichern will. Wir brauchen noch viel mehr Austausch und Offenheit  in allen 

Bereichen innerhalb der EU.   

Wir  alle  sind  Bürgerinnen  und  Bürger  Europas, wir  haben  eine  Stimme,  sie  soll wahrgenommen 

werden.   Es  geht um uns alle, denn nur    in Demokratie  können wir unser  Leben  selbst  gestalten.  

Geht wählen und wählt Europa! Ein geeintes Europa hat unglaublich viel Potenzial.  

„Freiheit,  Schutz,  Fortschritt.  Auf  diesen 

Säulen  muss  unser  Neubeginn  in  Europa 

ruhen“. So auch die Worte vom französischen 

Präsidenten  Emmanuel  Macron  in  seinem 

Appel.  
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